
 

Jahresbericht BeKi 2023 
 
Januar – Juni 
 
Mit dem neuen Jahr startet auch unser nächstes Projekt. Wir üben für 
die Turngala mit Schubkarren, Schaufeln, Helmen und Westen. 
Passend zum diesjährigen Motto Niederdorf baut. Die Turngala war 
einfach super, die Kinder haben mit Unterstützung der 
Begleitpersonen alles gegeben. Wir hatten viel Spass auf der Bühne zum Thema Baustelle. 
 
Nach den Fasnachtsferien gingen die BeKi-Stunden wieder ihren gewohnten Gang. Wir sangen, 
liessen die Ringe herunter, rutschten über die Matten, kletterten an der Sprossenwand und 
vieles mehr. 
 
Für die Stärkung nach der Stunde sorgte jeweils das gemeinsame Znüni.  
 
Vor den Sommerferien verabschiede ich mich von den Eltern und Kindern. Für mich beginnt 
im August eine neue Herausforderung mit der Leitung des Kitu. Meine Nachfolgerin wird 
Saskia Bürgin. 
 
Allen Eltern und Kindern ein herzliches Dankeschön fürs Mitmachen und die tollen Stunden. 
 
Alles Liebe, eure Bekileiterin und schöne Ferien. 
Jennifer Faoro  
 

 
 
August – Dezember 
 
Singen, hüpfen, tanzen, toben... Das sind nur einige Begriffe, die uns in den Sinn kommen, 
wenn wir an den Start des BeKi-Turnens nach den Sommerferien zurückdenken. Mit viel Elan 
bauten wir jede Woche Parcours auf, um den Kleinsten im Verein verschiedene 
Bewegungsformen näher zu bringen. Natürlich durften auch die Geschichten zum 
Wochenthema oder das gemeinsame Znüni nach der Turnstunde nicht fehlen.  
 



 

Als die Tage wieder kürzer wurden, musste ich, Saskia, die Leitung aus 
beruflichen Gründen leider abgeben. Umso schöner war es, dass sich 
Katharina bereit erklärte, die Leitung zu übernehmen, damit die BeKis 
weiterhin jede Woche eine gemeinsame Turnstunde erleben 
konnten.  
 
Passend zum Thema Herbst mussten Blätter gefegt, Nüsse versteckt 
oder Drachen steigen gelassen werden. Im November und Dezember 
standen die Themen Schlittenfahren, Schnee, Schneeflocken, Nikolaus und Weihnachten im 
Mittelpunkt der Turnstunden. 
 
Danke, dass ihr jede Stunde so toll mitmacht! 
 
Liebe Grüsse Saskia Bürgin und Katharina Huber 


